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AUFNAHMEANTRAG 

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur DAV-Sektion Bergbund Rosenheim e.V. 

Name, Vorname: ................................................................................................... 

Geboren am:  ........................  Kategorie (mit Begründung): ................................ 

Vorherige Mitgliedschaft(Sektion, seit wann): ....................................................... 

Straße: ................................................................................................................... 

PLZ: ............................. Ort: ............................................................................... 

.............................. , den ........................ .............................................................  
Unterschrift  

(bei Minderjährigen des Erziehungsberechtigten) 

EINZUGSERMÄCHTIGUNG 

Ich ersuche Sie, künftig den Jahresbeitrag für die DAV-Sektion Bergbund Rosen-
heim e.V. jederzeit widerruflich zu Lasten folgenden Kontos einzuziehen 

Kto.-Nr. . ................................................................................................................. 

Institut: ................................................................................................................... 

Bankleitzahl: ................................................. 

Name, Vorname: .................................................................................................... 
(falls abweichend von oben) 

.............................. , den ........................ .............................................................  
Unterschrift 

Bitte schicken an Elisabeth Tiefenthaler, Traberhofstr. 29, 83026 Rosenheim 
Konto- oder Anschriftänderungen bitte umgehend an die gleiche Adresse oder per E-Mail 
an bergbund@gmx.de. 



SEKTION BERGBUND ROSENHEIM

 
JAHRESHEFT 2007 

    
Tag 7: 8.00

 
Frühstück.  

9.00

 
Mit dem Bus ca. 1 Std. nach Tisa in der Tschechischen Repu-
blik, 2,5 Std. Wanderung an den Tisaer Wänden. Mittagessen 
am Ausgangspunkt.  

15.00

 
Zurück nach Bad Schandau, Zeit zur freien Verfügung.  

18.00

 
Abendessen. 

Tag 8: 8.00

 
Frühstück.  

9.00

 
Rückfahrt nach Rosenheim.  

LEISTUNGEN  

Busfahrt inkl. aller Gebühren 
7 x Halbpension im Hotel Lindenhof  Bad Schandau 
Alle anfallenden Eintritte, Straßenbahn und Fähre 
Stadtführung Dresden 

PREIS  

bei mindestens 25 Teilnehmern: 
Bus und Hotel mit Halbpension im Doppelzimmer 520,00 

 

EZ-Zuschlag: 70,00 

  

ANMELDUNG UND BEZAHLUNG 

Bitte bei Renate Bielmeier unter 08031/62416 telefonisch voranmelden  

Wer den Reisepreis bis 01.05.2007 auf das Konto 156736 bei der Spardabank 
München, BLZ 70090500, Peter Michalke, überwiesen hat, ist verbindlich ange-
meldet. 
Bei Nichtteilnahme bitten wir um sofortige Absage, da Storno-Gebühren anfal-
len. 
Es freuen sich auf zahlreiche Anmeldungen 

Renate und Pele.  

P.S: Dies ist ein vorläufiges Programm, das wir nach Möglichkeit auch durchfüh-
ren. Wetterbedingte Änderungen oder Verschiebung der einzelnen Tage bleiben 
vorbehalten. 

Diese Touren sind nur begleitet, nicht geführt, d.h., dass jeder auf eigenes Risiko 
daran teilnimmt. 
Mit der Überweisung des Betrages akzeptiert jeder Teilnehmer diese Bedingung. 

!!! Ausweis oder Reisepass nicht vergessen !!! 
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AUS DER SEKTION 

ir hoffen ja, dass uns auch diesmal wieder eine teuflisch gute Ausgabe 
des Tourenbladls geglückt ist, jedenfalls geht es diesmal vom Berchtes-

gadener Teufelshorn bis zum Devils Tower in den USA quer durch Führungstou-
ren und Privatunternehmen von Mitgliedern. Die vielen verschiedenen Berichte 
von Kinder- und Jugendveranstaltungen zeigen unsere derzeit recht aktive Ju-
gendarbeit. Am Kinder- und Jugendwochenende auf der Mitteralm nahmen z.B. 
33 Kinder und 15 Jugendliche teil. Bei strömendem Regen am Samstag waren 
sie gemeinsam über 5 Stunden auf einem Orientierungslauf unterwegs, bei dem 
an verschiedenen Posten Fragen zur Knotenkunde, Orientierung oder zum Na-
turschutz gestellt wurden, aber auch Spiele nicht zu kurz kamen. 

Auf der Jahreshauptversammlung im Mai fanden die Wahlen zur Vorstandschaft 
und zum Ausschuss statt. Einige neue Namen sollen hier vorgestellt werden, 
von Mitgliedern die seit vielen Jahren im Verein dabei sind, sich aber nun auch in 
Vorstandschaft und Ausschuss engagieren. 

 

Hans Vorleitner 2. Vorsitzender 

 

Heinz Heiß Kassier 

 

Peter Haydn Hüttenreferent  

 

Helga Bretzke Ausschuss 

 

Nick Hirzinger Ausschuss 
Wir bedanken uns bei den ausscheidenden Vorstands- und Ausschussmitglie-
dern für Ihre Tätigkeit. 

 

Helmut Bamberg 

 

Irmgard Jenuwein 

 

Stefan Jenuwein 

 

Alfons Maier  

Wir möchten nochmals auf unser Familienprogramm hinweisen, das sich beson-
ders an Familien mit kleinen Kindern richtet. Die Touren im letzten Jahr fanden 
noch keinen großen Zuspruch, aber wir wollen es in diesem Jahr auf jeden Fall 
nochmals probieren. Petra sucht liebevoll viele geeignete und überraschende 
Ziele in der Gegend aus. Nähere Informationen bei unserer Familiengruppenlei-
terin Petra Amasreiter, Tel.: 08063/2003888. 
Markus Tiefenthaler, Touren- und Ausbildungsreferent 

W
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DAV-PROJEKT 

SKIBERGSTEIGEN UMWELTFREUNDLICH 

Skitouren, Schneeschuhgehen und Snowboarden sind Boom-Sportarten gewor-
den. 
Entsprechend ist der Zulauf in unseren heimischen Bergen. Wir müssen deshalb 
alle mithelfen, einen Weg zu finden zwischen Naturnutzung und Naturschutz. 

Wir bitten deshalb alle Naturfreunde: 

 
Halten Sie sich an die Routenempfehlungen und aufgestellten Hinweis-
schilder 

 

Unterlassen Sie das Varianten-Skifahren in den sensiblen Gebieten 

Damit wir auch in Zukunft noch viele Tiere wie z. B. Gams, Raufußhuhn, Birk- 
und Auerhahn beobachten können, sind alle Naturfreunde aufgefordert, den Le-
bensraum dieser Tiere zu schützen. 
Friedl Bruckbauer, 1. Vorsitzender 
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WANDERREISE BERGBUND INS ELBSANDSTEINGEBIRGE 

vom 19.08.  26.08.2007 

Tag 1: 7.45

 
ab Raubling Gemeindehalle.  

8.00

 
ab Autobahnparkplatz Pfraundorf.  

17.00

 
Ankunft Bad Schandau.  

18.30

 
Abendessen.  

 
anschließend Spaziergang durch den Kurort 

Tag 2: 8.00

 
Frühstück.  

9.00

 

Mit der Straßenbahn zum Ausgangspunkt. 
6 Std. Wanderung über Hentschelstiege und Idagrotte.  

16.30

 

Mit der Straßenbahn zum Hotel. 

Tag 3: 8.00

 

Frühstück.  

9.00

 

Mit dem Bus ca. 30 Minuten zum Königstein.  

 

Eintritt ohne Führung, Zeit zur freien Verfügung.  
13.30

 

Mit dem Bus zum Pfaffenstein. 1,5 Std. Wanderung durch das 
Nadelöhr, Kaffeepause, 1 Std. zurück zum Bus.  

17.00

 

Zurück ins Hotel.  
19.00

 

Abendessen. 

Tag 4: 8.00

 

Frühstück.  

9.00

 

Mit dem Bus ca. 15min nach Hrensko, in die Tschechische 
Republik. 6 Std. Wanderung über das Trebischtor, durch zwei 
Schluchten mit dem Floß zurück zum Bus. Brotzeit unterwegs.  

17.00

 

Zurück zum Hotel.  

19.00

 

Abendessen. 

Tag 5: 8.00

 

Frühstück.  
9.00

 

Mit dem Bus nach Dresden, Stadtrundfahrt und gang, 3-4 
Std. Aufenthalt zur freien Verfügung.  

17.00

 

Rückfahrt zum Hotel ca. 1 Std.  
19.00

 

Abendessen. 

Tag 6: 8.00

 

Frühstück.  

9.00

 

Mit dem Bus ca. 30min nach Rathen, mit der Fähre über die 
Elbe, 2. Std. Wanderung durch die Burg zur Bastei, Mittags-
pause, über den Amselgrund ca. 2,5 Std. zurück zur Fähre 
und zum Bus.  

16.00

 

Zurück zum Hotel.  

18.00

 

Abendessen. 
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ANMELDUNG UND BEZAHLUNG 

Bitte bei Renate Bielmeier, Tel.: 08031/62416 voranmelden. 
Wer den Reisepreis bis 22.01.2007 eingezahlt hat, ist verbindlich angemeldet. 
Bankverbindung: Kto.-Nr.: 156736  

BLZ: 70090500  
Institut: Spardabank München  
Inhaber: Peter Michalke 

Bei Nichtteilnahme Bitte um sofortige Absage, da Stornokosten entstehen. Bitte 
auch den Skipass mit überweisen! So haben wir beim Kauf keine Wartezeiten. 
Es freuen sich auf zahlreiche Anmeldungen 

Renate und Pele    
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DER KAMPF UMS TEUFELSHORN 

von Renate Bielmeier 

m Sommerprogramm hatten wir vom 1. bis 3. Oktober Wanderungen im Ha-
gengebirge in den Berchtesgadener Alpen geplant. 

Am Sonntag, den 1. Oktober fuhren wir mit neun Teilnehmern frühmorgens zum 
Königssee und mit dem Schiff nach Salet. Am Obersee und an der Fischunkelalm 
vorbei stiegen wir über den teilweise sehr steilen Rötsteig auf zur Wasseralm. 
Sie liegt in einem malerischen Kessel am Nordfuß zwischen den Funtenseetau-
ern und dem Teufelshorn. 

Schon jetzt am Mittag hörten wir die Brunftschreie der Hirsche 

 

schon ein biss-
chen unheimlich! 
Nach der verdienten Mittagspause wollten wir versuchen, soweit als möglich auf 
das Große Teufelshorn mit 2363m Höhe zu kommen. Es war bereits 14 Uhr und 
die Nacht würde spätestens um 19 Uhr einbrechen. Wir mussten also spätestens 
um 16:30 Uhr umkehren. Auf einer Tafel stand: Gr. Teufelshorn 3½ Stunden. 

Also legten wir an Tempo zu doch eine Rast zum Trinken musste sein. Das 
Tempo und die Steilheit des Wegs machten sich allmählich bemerkbar. Max sag-
te: "An der nächsten Ecke kehre ich um!". Ich sagte: "Das mache ich auch", 
denn dauernd ging mir der Gedanke vom "Kampf ums Teufelshorn" im Kopf her-
um. 
Als die Felsenecke erreicht war, meinte Max: "Noch bis zur nächsten Ecke!". Es 

war nun nicht mehr so 
steil und so kämpften 
wir drei "U60" uns 
weiter. Die Jüngeren 
waren mittlerweile ein 
ganzes Stück voraus. 

Auf einmal war das 
Gipfelkreuz sichtbar, 
zwar noch ein gutes 
Stück weiter oben, aber 
doch im Bereich 
unserer Möglichkeiten. 
Weiter unten hatten wir 
beschlossen, bis 16 
Uhr aufzusteigen und 
dann umzukehren. 
Aber jetzt sagte Max: " 

Das packen wir auch noch." Und wir zwei anderen waren der gleichen Meinung. 

Um 16:15 Uhr waren wir am Gipfel, nur 2½ Stunden von der Wasseralm. Wir wa-
ren happy, alle miteinander! Und so stolz  hatten wir doch an einem Tag 1700 

I
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Höhenmeter überwunden. Die 1000 Höhenmeter runter würden wir auch noch 
packen. Eine kurze Rast mit Getränken und einer himmlisch guten Schokolade, 
die Walter dabei hatte und an uns alle verteilte. 

Jetzt aber runter zur Wasseralm, die wir gerade noch vor Einbruch der Dunkel-
heit um 18:30 Uhr erreichten. Von allen Seiten hörten wir die Hirsche röhren, ei-
ne ganz fremdartige Stimmung.  

Die Hütte war übervoll, aber wir hatten Plätze bestellt und so mussten wir uns 
keine Sorgen wegen der Übernachtung machen. Nach einer Stunde wurden die 
Sitzplätze getauscht und wir bekamen einen frisch gekochten Gemüseeintopf mit 
Würstel und Brot.  Dazu ein Weißbier  Herz was willst du mehr? 

Am nächsten Tag war der Himmel bedeckt und ab und zu kam ein Regenschau-
er. So wurde es nichts mit dem Aufstieg zum Funtenseetauern. Dafür hätten wir 
gute Sicht gebraucht. Wir gingen den Normalweg über Schwarz- und Grünsee 
zum Kärlinger Haus. Unterwegs, am Halsköpfl vorbei, verabschiedeten sich drei 
unserer Gruppe. Sie wollten nach Hause und stiegen über den Sagerecksteig 
runter zum Königssee. Später erzählten sie, dass der Steig großartig sei. Eine 
tolle Sicht auf den Königssee und mit Drahtseilen gesichert. 

Das Wetter besserte sich zusehends und so gingen wir restliche sechs Wande-
rer in aller Ruhe 
zum Kärlinger 
Haus. Es blieb Zeit 
für Fotos und vor 
allem zum 
Schauen. Der 
Watzmann stand 
direkt vor unserer 
Nase. Nach einer 
Kaffeepause am 
Kärlinger Haus 
spazierten wir um 
den Funtensee 

 

so richtig erholsam. 

Das Kärlinger Haus 
ist sehr pro-
fessionell geführt. Wir bekamen ein Sechserlager für fünf Personen. Unser 
Schnarcher, der uns in der vorigen Nacht nicht hatte schlafen lassen, wurde auf 
meine Bitte hin anderweitig untergebracht. Ich war der Wirtin sehr dankbar. 

Am Dienstagmorgen ein strahlend blauer Föhnhimmel Voller Energie gingen wir 
zu fünft zum Viehkogel (2158m). Er steht in der Nähe der Hütte und ist in 1½ 
Stunden gut zu schaffen. 

Unser Schnarcher wollte am Vormittag allein über die Saugasse langsam nach 
Bartholomä gehen, was bei der guten Markierung leicht geht. 
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BERGBUND SKIAUSFLUG NACH WEIßENSEE IN KÄRNTEN 

04.03. 

 
06.03.2007 

1. Tag: 7.15 Abfahrt in Raubling an der Gemeindehalle.  
7.30 Abfahrt Pfraundorf Autobahnparkplatz. 

gegen Mittag Skifahren oder Langlaufen im Skigebiet Nass-
feld.  

16.30 ca. 30 Minuten Fahrt zum Hotel.  
17.00 Willkommenstrunk und kurze Information, Zimmerbelegung.  
18.30 Abendessen (Wahlmenüs der Naturküche oder der österrei-

chischen Küche). 

2. Tag: 8.00 Frühstück (Frühstücksbuffet mit Produkten der heimischen 
Bauern).  

9.00 Abfahrt ins Skigebiet Nassfeld. Alternativ Langlaufen in Wei-
ßensee auf 970m. 70 km gespurte Loipen.  

16.00 Abfahrt der Skifahrer ins Hotel.  
18.00 Abendessen Alpen 

 

Adria" oder Kärntner Buffet .  
20.00 Eisstockschießen auf dem Weißensee direkt unter dem Hotel 

mit Glühmost (Teilnahme freiwillig). 

3. Tag: 8.00 Frühstücksbuffet.  
9.00 Abfahrt der Skifahrer nach Nassfeld. Alternativ Langlaufen in 

Weißensee.  
14.00 Abfahrt der Langläufer.  
15.00 Abfahrt der Skifahrer. Bei der Heimfahrt kurzer Stopp an einer 

Raststätte zum Abendessen. 
LEISTUNGEN 

- Busfahrt inkl. Maut und sonstiger Gebühren. 
- Willkommenstrunk. 
- Zwei Übernachtungen mit Halbpension im Hotel Kolbitsch am Wei-

ßensee. 
- Einmal Eisstockschießen auf dem Weißensee. 
- Gratis Mineralwasser zum selbst Nehmen. 
- Gratisbenutzung des Vitalbereichs mit Sauna, römischem Tepidari-

um, Ruheräumen mit Seeblick, Tauchbecken mit Quellwasser. 
- Kostenloser Internetsurfpoint. 

PREIS 

Bus und Hotel im DZ 150,00 

 

EZ-Zuschlag 20,00 

 

Skipass 2½ Tage für Senioren 1941 und älter 72,00 

 

Skipass 2½ Tage Normaltarif 90,00 

 

Eventuelle Loipengebühren sind vor Ort selbst zu entrichten 
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INFOS 

Das Seniorenprogramm der Sektion soll 2007 ausgebaut werden. Hansjörg 
Finsterwalder wird zukünftig von folgenden Personen unterstützt. 

 
Rudi Schade 

 
Manfred Birkl 

 
Manfred Hickertseder 

 
Herbert Lüdicke 

 
Nik Hirzinger 

 

Hans Vorleitner 
Es sollen Skitouren, Langlaufausflüge und Bergtouren angeboten werden. 

Weitere Informationen bei Hansjörg Finsterwalder, Tel.: 08031/41994 oder bei 
Hans Vorleitner, Tel.: 08031/86662 


